
HERZLICH WILLKOMMEN!

Das Webinar

ĂPPIEïPilotausschreibung 2020ñ 

beginnt in Kürze!



Zoom nutzen

Ton und Video sind während der Präsentation 
deaktiviert.

Achten Sie daher darauf den Toneinzuschalten, 
wenn Sie sprechen wollen.

Nutzen Sie die F/A Funktion, wenn Sie inhaltliche 
Fragen haben und den Chatfür technische 
Probleme.

Wir weisen Sie darauf hin, dass der Vortrag 
aufgezeichnetwird.



Einführung in das 
PPIE-Umsetzungsprogramm 

Raphaela Kaisler & Thomas Palfinger

September 2020

PATIENT & PUBLIC INVOLVEMENT 

AND ENGAGEMENT IN RESEARCH



Ziele: LBG Open Innovation in Science

ÅGezielte Zusammenarbeit von Forschung und Umsetzung

ÅSystematische Erforschung von

-Potenzial für Open Innovation in verschiedenen Wissenschaftsdisziplinen

-neuen Anwendungsfeldern für Open Innovation

ÅEntwicklung neuer Methoden zur Wissensgenerierung und für den Wissenstransfer in die 

Gesellschaft

ÅDissemination der Ergebnisse, Methoden und des Know-hows 

ÅAufbau eines internationalen Partner*innennetzwerks für Open Innovation Science 

Ermöglichen von fruchtbarer Zusammenarbeit zwischen 

Forschenden und Akteur*innen außerhalb von Wissenschaft



PPIE Team

Thomas Palfinger

PPIE Program Manager

E-mail: Thomas.Palfinger@lbg.ac.at

Tel.: (01) 513 27 50 68

Raphaela Kaisler

Lead Public and Patient Involvement in Research

E-mail: Raphaela.Kaisler@lbg.ac.at

Tel.: (01) 513 27 50 62
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Definition PPIE 
Patient & Public Involvement and Engagement

ĂPatient and Public Involvement bezieht sich auf die Einbindung der 

Patient*innen und der Bürger*innen in die Forschung. Einbindung in die 

Forschung bedeutet, dass 

die Forschung ómit' den Patient*innen und B¿rger*innen durchgef¿hrt 

wird, so dass diese nicht nur Teilnehmer*innen (Proband*innen) in 

Studien sind.

Die Beteiligten haben ein Mitspracherecht bei Entscheidungen über die 

Forschungsfragen, Methodik und Durchführung und Analyse,

um schlussendlich für Patient*innen und Bürger*innen relevante 

Ergebnisse zu erzielen.ñ



Arten der Partizipation

ENGAGEMENT

Informationen und Wissen über die Forschung 

werden bereitgestellt und verbreitet.

ÅVerbreitung der Forschung in der Öffentlichkeit (über 

Medien, soziale Medien)

ÅSensibilisierung für die Forschung durch Medien

ÅWissenschaftsfestivals und Tage der offenen Tür an 

Universitäten und Forschungszentren 

TEILNAHME

Bürger*innen und Patient*innen nehmen an 

Forschungsstudien teil. 

Åwerden sie in klinischen Studien rekrutiert

Å füllen Fragebögen aus

Ånehmen an Interviews und Fokusgruppen teil

EINBINDUNG

Bürger*innen und Patient*innen werden 

aktiv in die Forschung einbezogen. 

Åals Stipendiat*innen und Mitantragsteller*innen

Ådurch die Identifizierung von Forschungsthemen

ÅFormulierung der Forschungsfrage

Åals Mitglieder von Projektberatungs- und 

Lenkungsgruppen

Ågemeinsame Entwicklung von 

Patient*inneninformationen oder ïmaterialien,

ÅDurchführung von zB. Interviews mit 

Teilnehmer*innen

ÅDurchführung von Forschungsarbeiten

ÅErhebung, Analyse und Interpretation von Daten



Überblick: PPIE-Umsetzungsprogramm 

BEGLEITUNG

Beratung

Training

Peer Netzwerk

Strukturen 

implementieren

Aktivitäten 

durchführen

Zusammen-

arbeit 

ermöglichen

Gemeinsam 

entwickeln

UNTERSTÜTZEN LERNEN

Projektevaluierung

Dissemination

Programmevaluierung



Art der Unterstützung

Strukturen 
aufbauen

Aktivitäten 
durchführen

Infrastruktur für PPIE Aktivitäten aufbauen:
Å Lenkungsgruppen
Å Projektberatungsgruppen

Durchführung von Forschungsaktivitäten:
Å Workshops, Events, Stakeholder-Konferenzen
Å Laufende Mitgestaltung im Projekt

Zusammenarbeit 
ermöglichen

Aufbau von Kooperationen mit Stakeholdern:
Å Training für zukünftige Co-Forschende
Å Netzwerke mit Betroffenen aufbauen

Gemeinsam 
entwickeln

Co-design und Entwicklung von Aktivitäten: 
Å Entwerfen von Projektanträgen
Å Methoden- und Materialentwicklung

Dissemination

Forschungs-
frage

Studien-
design

Daten-
erhebung

Daten-
analyse



Erste Pilotausschreibung ĂPPIE in Research 2020ñ

ÅEinreichung 

-Ausschreibungsstart: 01.09.2020

-Ausschreibungsende: 31.10.2020, 17:00 MEZ

-Online via LBG Call Plattform (https://calls.lbg.ac.at/login)

ÅHöhe der Unterstützung

- Insgesamt EUR 600.000 Budget

-Min. 20.000ú - max. EUR 60.000 pro Projektvorhaben

-Projektdauer: 6-12 Monate

ÅWer wird unterstützt?

-Österreichische Forschungsorganisationen oder Forschungseinrichtungen

-Österreichische Universitäten und Fachhochschulen (FH)

-Private Universitäten in Österreich

https://calls.lbg.ac.at/login


Abdeckbare Kosten

ÅHonorare für Patient*innen und Bürger*innen

ÅSachkosten und Dienstleistungen

ÅReisekosten für Patient*innen, Bürger*innen, Forschende

ÅVergabe von Subaufträgen

Å20% Gemeinkosten (Overhead)

Was kann nicht unterstützt werden?

-Personalkosten von Forscher*innen und anderem Verwaltungspersonal

-Kosten für Patente und Lizenzen

-Software für Durchführung von Forschung

-Forschungs- und Büroinfrastruktur (z.B. Mikroskope, Laptops, Drucker, usw.)



Auswahlkriterien

Kriterien Bewertungsfragen

Qualität der 

Beteiligung

Inwieweit adressiert der Grad der Beteiligung und die Studienebene die Ziele der

Pilotausschreibung (aktive und sinnvolle Einbeziehung der Patient*innen und der

Öffentlichkeit)?

Auswirkung

Inwieweit bringen die vorgeschlagenen Beteiligungsaktivitäten einen Mehrwert für 

die Zielgruppe und/oder die Gesellschaft? 

Inwieweit bringen die vorgeschlagenen Beteiligungsaktivitäten einen Mehrwert für 

den Forschungsprozess oder die Forschungsaktivitäten?

Umsetzung

Inwieweit ist der Umsetzungsplan angemessen zu der vorgeschlagenen Aktivitäten 

und Zielen der Aktivitäten in Bezug auf die vorgeschlagenen Methoden, die 

Häufigkeit der Beteiligung, die Anzahl und die Vielfalt der beteiligten Personen 

und/oder der Öffentlichkeit?

Machbarkeit
Inwieweit sind die vorgeschlagenen Beteiligungsaktivitäten hinsichtlich des Budgets 

und des Zeitrahmens durchführbar?



Vergabe: Expert*innengremium

Individuelle

Bewertung

online

(4 Kriterien)

AUSWAHLSITZUNG:

Empfehlung für PPIE Projekte >

Entscheidung der LBG 

Geschäftsführung

Involvement 

Expert*innen

Bürger*in

Patient*in

Junge Erwachsene

(16-25 Jahre)



Bewertung: Schwellenwert

ÅIndividuelle Bewertung: 

Å4 Kriterien mit je 1-5 Punkten

Å3 Expert*innen des Gremiums pro Bewerbung = max. 20 Punkte pro Expert*in 

ÅInsgesamt max. 60 Punkte pro Bewerbung möglich

ÅSchwellenwert: 

Åmin. 2 Punkte pro Kriterium

Åmin. 24 Punkte pro Bewerbung (40% der max. Punkte) muss erreicht werden, um in der 

Auswahlsitzung berücksichtigt zu werden

ÅAuswahlsitzung:

ÅRanking und Diskussion der Bewerbungen (> 24 Punkten)

ÅEmpfehlungen aller Expert*innen an die LBG Geschäftsführung



Monitoring der Projekte

ÅFragebogen nach Projektende: inkl. alle Beteiligte

1. Partizipation (Wie fand die Partizipation statt?)

2. Lernen (Wie wurde gelerntes festgehalten?)

3. Nachhaltigkeit (Wird die Kooperation fortgesetzt?)

4. Nutzen (Hatte die Einbindungsmaßnahme einen Mehrwert?)

5. Zufriedenheit (Wie zufrieden war man mit der Einbindung?)

ÅEndbericht: 

ÅBeschreibung der Beteiligungsaktivitäten & Endabrechnung 

ÅFokus auf gewonnenen Erfahrungen und Wissen

ÅStakeholder-Konferenz:

ÅPräsentation der Umsetzungsmaßnahmen

ÅVernetzung mit interessierten Bürger*innen und Stakeholdern



Wichtige Daten

ÅAusschreibungsstart: 1. September 2020

ÅAusschreibungsende: 31. Oktober 2020, 17:00 MEZ (online)

ÅBegutachtungszeitraum: Dezember 2020 - Januar 2021

ÅEntscheidung: Februar 2021

ÅProjektstart: März 2021

ÅProjektende: März 2022

Zweite Pilotausschreibung geplant: Herbst 2021



LBG Calls Plattform

ÅAnmeldung auf: https://calls.lbg.ac.at/login

ÅEinreichung besteht aus 4 Schritten: 

-Angabe von Basisinformationen (z.B. Institution, Disziplin etc.)

-Projektbeschreibung (z.B. Impact, Implementierung, Methoden, Lernen)

-Übersicht über die Aktivitäten, Budget und Zeitplan (vorgegebene Formulare)

-Einreichung (Bearbeitung auch nach Einreichung bis zum Ende des Calls möglich)

https://calls.lbg.ac.at/login


Registrierung



1. Basisinformationen



2. Projektbeschreibung I



2. Projektbeschreibung II



2. Projektbeschreibung III



3. Budget und Zeitplan



4. Einreichung



Begleitprogramm

ÅZiel der Begleitmaßnahmen:

ÅAkteur*innen bei der Umsetzung ihrer Einbindungsmaßnahmen unterstützen

ÅAkteur*innen bei Einreichungen mit Einbindungsmaßnahmen beraten

ÅWissen über Einbindungsmaßnahmen in die Praxis überführen

ÅNetzwerk für gemeinsames Lernen aufbauen

ÅZielgruppe: 

ÅForschende die eine Einreichung im PPIE Unterstützungsprogramm planen

ÅForschende/Praktiker*innen die Unterstützung für ihre Einbindungsmaßnahmen 

benötigen

ÅBürger*innen die Vernetzungsmöglichkeiten suchen



Beratungsangebote

Pre-check Tool

laufendonline

IndividuelleBeratung

laufendnachVereinbarung

Peer Netzwerk

1x pro Quartal


